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Bitte wenden

Sputum/Sperma
Optimale Gewinnung mikrobiologischer Proben

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,

der erste wichtige Schritt einer mikrobiologischen Untersuchung ist die Probennahme.

Ob das Ergebnis aussagekräftig ist, hängt aber auch von der Zwischenlagerung und

dem Transport ab. Wir stellen Ihnen gerne geeignetes Entnahme- und Versandmaterial

zur Verfügung.

Sputum (1 Sputumbecher + 1 Abstrichtupfer)

Um Erreger aus den Bronchien bzw. Bronchiolen nachweisen zu können, sind vor

allem die Eiterbestandteile des Sputums wichtig. Die Kontamination mit Speichel sollte

so gering wie möglich gehalten werden. Am besten morgens gleich nach dem

Aufstehen den Mund mit Wasser spülen, ggf. Prothesen entfernen und dann kräftig

„aus der Tiefe“ in ein steriles Gefäß abhusten. Den beiliegenden Abstrichtupfer

vollständig mit dem Sputum benetzen und nur diesen einschicken.

Probenstabilität: 4 Tage

Sperma/Ejakulat (1 Sputumbecher + 1 Abstrichtupfer)

Um Erreger aus der Prostata und der Harnsamenröhre nachweisen zu können,

benötigen wir u. a. das Ejakulat. Unmittelbar vor der Probengewinnung bitte Blase

entleeren. Nach Reinigung der Harnröhrenmündung (nicht mit Desinfektionsmittel) bitte

das Ejakulat in einem sterilen Röhrchen ohne Zusatz (durchsichtiger Sputum-Becher

mit silbernem Deckel oder auch in einem Stuhlröhrchen oder Urinbecher) auffangen

und den beiliegenden Abstrichtupfer vollständig benetzen. Nur diesen Abstrichtupfer

ans Labor schicken.

Probenstabilität: 4 Tage



Enterosan®/Labor LS SE & Co. KG · Mangelsfeld 4, 5, 6 · 97708 Bad Bocklet-Großenbrach · Fon 09708/9100-300 · www.enterosan.de

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Vertrauen. Wir wünschen Ihnen 

eine baldige Genesung.

Abrechnung der Leistungen

Wir stellen unsere Leistungen privat in Rechnung. Eine Kostenübernahme durch gesetzliche 

oder private Krankenversicherungen kann nicht garantiert werden. 

Bitte bei allen Probeneinsendungen beachten

Probenbehältnis beschriften:

Bitte Name, Vorname und Probennahmezeitpunkt auf Probenbehältnis vermerken.

Bitte Probenbegleitschein ausfüllen:

Name, Adresse und Geburtsdatum des/r Patienten/in

Materialbezogene Diagnose (z. B. Wundinfektion)

Ggf. Grunderkrankung (z. B. Zystische Fibrose, Karzinom, ...) 

Vorbehandlung/en, z. B. Antibiose, Immunsuppression (Kortikoide, Zytostatika) usw.

Abnahmedatum der Probe 

Untersuchungsauftrag

Wichtiger Hinweis zur Abrechnung von Laborleistungen

Die Abrechnung mikrobiologischer Untersuchungen erfolgt gemäß der Ärztlichen Gebührenordnung (GOÄ) nach dem

tatsächlichen Untersuchungsaufwand. Dieser lässt sich im Vornherein allerdings nicht vollständig abschätzen.

Bitte beachten Sie daher, dass es sich bei den auf dem Auftragsschein angegebenen Kosten für die mikrobiologische

Untersuchung verschiedener klinischer Materialien in der Rubrik „Mikrobiologische Diagnostik“ um Grundpreise handelt.

Sollten wir keinerlei relevante Bakterien bzw. Pilze in dem Untersuchungsgut nachweisen, bleibt es bei diesen Kosten.

Im Falle positiver Erregernachweise sind allerdings weitere Untersuchungen erforderlich, die dann zusätzlich zum

angegebenen Grundpreis berechnet werden. Dazu zählt grundsätzlich die Differenzierung der nachgewiesenen

Bakterien bzw. Pilze, d. h. die genaue Bestimmung, um welche Keime es sich namentlich handelt. Auf Wunsch wird

zusätzlich die Empfindlichkeit der Keime gegenüber Antibiotika (Antibiogramm bei Bakterien), Antimykotika

(Antimykogramm bei Pilzen) oder ätherischen Ölen (Aromatogramm bei Bakterien und Pilzen) geprüft. Die

entsprechenden Preise entnehmen Sie bitte dem Probenbegleitschein.

Abrechnungsbeispiele:

Beispiel 1

Werden in einer Sputumprobe keine relevanten Bakterien und Pilze nachgewiesen, bleibt es bei dem Grundpreis:

Sputumuntersuchung auf Bakterien EUR 27,39 und Pilze 7,00 EUR.

Rechnungs-Summe EUR 34,39

Beispiel 2

Werden in einer Sputumprobe z. B. zwei potenziell krankmachende Bakterienstämme nachgewiesen, die auch im 

Antibiogramm getestet werden sollen, berechnen sich die letztendlichen Untersuchungskosten wie folgt:

Sputumuntersuchung auf Bakterien und Pilze EUR 34,39

Differenzierung von zwei Bakterien-Isolaten EUR 14,57 x 2 = EUR 29,14

Antibiogramm von zwei Bakterien-Isolaten EUR 14,57 x 2 = EUR 29,14

Summe EUR 92,67


